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Test 2 
Hörverstehen 

Zeit: 45 Minuten 

• Sie dürfen das Testheft erst auf Anweisung der Aufsichtsperson öffnen. 

• Lösen Sie alle Aufgaben. 

• Übertragen Sie Ihre Lösungen auf das Lösungsblatt.  

• In der Prüfung dürfen Sie mit anderen Kandidaten nicht sprechen.  
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Aufgabe 1: Kurze Gespräche 1-6 

Sie hören sechs kurze Gespräche über das Abnehmen.  
 

• Wählen Sie für jedes Gespräch einen Punkt von Liste A, der zeigt, welche Methode zum 
Abnehmen empfohlen wird, und einen Punkt von Liste B, der einen Vor- oder Nachteil 
dieser Methode angibt. 

• Kreuzen Sie die zwei ausgewählten Buchstaben (A-H bzw. I-P) auf dem Lösungsblatt 
neben der entsprechenden Nummer an.  

• Sie hören jedes Gespräch zweimal. 
• ACHTUNG! Es gibt in beiden Listen zwei Elemente zu viel! 

  

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Art des Schlankwerdens 
 
 

a) Kalorien sparen  
b) Fasten 
c) Trennkost 
d) Sport  
e) Tabletten 
f) Rohkost  
g) Expertenhilfe 
h) Operation 

 

Vorteile/Nachteile 
 

i) billig 
j) sehr schnell 
k) gefährlich 
l) ohne Mangelerscheinungen 
m) auf Dauer 
n) hält, was es verspricht  
o) ohne zu hungern 
p) zu teuer  
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Aufgabe 2: Inhaltsangabe 7-9 

Sie hören einen Text über eine Schule für Zirkuskinder. 
 
Der Text wird nur einmal in drei Abschnitten abgespielt.  
Nach jedem Abschnitt wird eine Frage gestellt.  
• Bei jeder Frage werden 3 Informationen erwartet.  

• Sie werden zwei Minuten haben, um jede Antwort 
schriftlich festzuhalten. 

• Machen Sie sich während des Hörens Notizen. 

• Vergessen Sie nicht, Ihre Antworten auf das separate 
Lösungsblatt zu schreiben. 
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Aufgabe 3: Radiosendung 10-19 

Sie hören ein Studiogespräch über Alkopops, die zurzeit hippsten 
Partygetränke bei Jugendlichen. 
 
• Dazu haben Sie zehn Aufgaben zu lösen.  

• Wählen Sie bei jedem Punkt (10-19) die richtige Aussage (A, B, C 
oder D). 

• Kreuzen Sie den entsprechenden Buchstaben auf dem Lösungsblatt 
an. 

• Sie hören den Text zweimal. 

• Bevor die Aufnahme beginnt, haben Sie zwei Minuten Zeit,  
um die Aufgaben durchzulesen.  

 
 

10.  Die deutschen Jugendlichen … 
 A. haben schon immer viel harten Alkohol getrunken. 

 B. sind stolz darauf, weniger zu trinken als früher. 

 C. trinken seit Ende der 90er Jahre wieder mehr als früher. 

 D. tranken besonders nach '74 enorm viel.   

 
11.  Junge Leute mögen die neuen Partygetränke, weil … 
 A. sie den Alkohol nicht herausschmecken. 

 B. sie billiger sind als alle anderen Drinks.  

 C. sie ab 16 legal gekauft werden können. 

 D. sie je Flasche zwei Schnäpse enthalten. 

        
12.  Frau Herzog findet, dass das Marketing … 
 A. stärker kontrolliert werden sollte. 

 B. die Teenager zum Kauf verleitet. 

 C. noch verbessert werden müsste. 

 D. besonders Jungen sehr anspricht.  

 
13.  Frank Liebherr … 
 A. ist Alkoholtestkäufer.  

 B. kostet sein Trinkgelage am Wochenende viel. 

 C. trinkt jeden Tag harte Getränke.   

 D. verdient nur für seinen Wochenendrausch.  

 
14.  Der Moderator … 
 A. ärgert sich über Franks Verhalten. 

 B. findet, dass die Getränke zu teuer sind. 

 C. ist darüber schockiert, wie viel Frank trinkt. 

 D. glaubt, dass Frank wohl übertreibt. 
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15.  Frau Herzog denkt, dass eine höhere Steuer … 
 A. die Kauflust bestimmt bremst. 

 B. den Umstieg auf harte Drogen bewirkt.  

 C. die Teenager nicht abschreckt.  

 D. den Markt komplett zusammenbrechen lässt. 

 
16.  Jugendliche könnte vom Trinken abhalten, wenn … 
 A. Alkohol ein wenig teurer wird. 

 B. sie an Alkohol nicht rankommen. 

 C. man ihnen auf die Finger sieht.  

 D. man das Design der Alkopops ändert. 

 
17.  Frank glaubt, dass Jugendschutzkontrollen … 
 A. seine Trinkerkarriere verzögert hätten. 

 B. viele auf die richtige Bahn brächten. 

 C. ihm kein Hindernis bedeutet hätten.  

 D. Partys unmöglich machen würden. 

 
18.  Frau Herzog … 
 A. reagiert immer sachlich. 

 B. ist der gleichen Meinung wie Frank. 

 C. ist im Thema recht bewandert.  

 D. lässt sich erklären, was Alkopops sind.  

 
19.  Frank … 
 A. ärgert sich über die Fragen. 

 B. verachtet Alkoholiker. 

 C. beleidigt die Expertin mehrmals. 

 D. schämt sich nicht fürs Trinken. 

 
 
 
 
 

 

 

 

 
Hiermit endet der Hörverstehenstest.  

Sie haben jetzt noch 5 Minuten Zeit, um Ihre Antworten auf das Lösungsblatt zu 
schreiben. 


